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Erweitertes Führungszeugnis im Kinder- und Jugendsport 

Von Übungsleitern, Assistenten und Helfern im Sportbetrieb, denen Kinder und 

Jugendliche anvertraut werden, verlangt der Sportverein Lohhof e.V. in allen 

Abteilungen und Sportbereichen ein erweitertes Führungszeugnis. 

Damit soll der Schutz von Kindern und Jugendlichen in Bezug auf sexuelle Übergriffe 

aktiv gestärkt werden. Die Grundlage dazu liefert das Bundeskinderschutzgesetz in der 

Fassung von 2012. Das erweiterte Führungszeugnis ist ein polizeiliches 

Führungszeugnis, das um die Punkte geringfügiger Verurteilungen, Verurteilungen die 

wegen Fristablauf nicht mehr im polizeilichen Führungszeugnis erscheinen und 

verurteilte Sexualstraftaten, erweitert ist. 

Die relevanten Personen werden von der jeweiligen Abteilungsleitung an die 

Präsidentin des Vereins gemeldet und von dort schriftlich zur Beschaffung und Vorlage 

aufgefordert. Letzteres bedarf einer Terminabstimmung. Das erweiterte 

Führungszeugnis kann ab einem Alter von 14 Jahren bei der zuständigen 

Meldebehörde beantragt  werden und wird daraufhin per Post persönlich zugestellt. Für 

die Beantragung werden ein gültiger Personalausweis und die Vorlage des 

Aufforderungsschreibens der Präsidentin benötigt. Die Ausstellung des Zeugnisses ist 

für den hier angesprochenen Personenkreis gebührenfrei. 

Wie für alle Dokumente mit personenbezogenen Daten, sind auch die Daten aus dem 

erweiterten Führungszeugnis nur einem festgelegten, sehr kleinen Kreis zugänglich und 

entsprechend den gesetzlichen Vorgaben geschützt. 

Auch wenn diese, in unserem Verein zur Bedingung gemachte Voraussetzung für eine 

Tätigkeit im Übungsbetrieb, keine Gewährleistung für die Einhaltung  des Kinder- und 

Jugendschutzes ist, so wird damit dem Thema sexualisierte Gewalt Aufmerksamkeit 

geschenkt und der offene und transparente Umgang angeregt. 

Wir wollen, dass die Eltern der uns anvertrauten jungen Sportler die Gewissheit haben, 

dass wir dieses Thema ernst nehmen und alles dafür tun, dass es bei den Sportstunden 

kein Gefährdungspotential gibt. 

 

Der Abteilungsleiter 

 


